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Pressemitteilung 

 

Abfälle in der Landschaft 

 
Achtloses Wegwerfen hat weitreichende Folgen 
 

Achtlos weggeworfene Abfälle wie Zigarettenkippen, Einwegbecher, 

Plastikbehälter oder -tüten, Papiertaschentücher, Dosen oder Flaschen sind 

nicht nur ein hässlicher Anblick. Die Vermüllung in der Natur und der freien 

Landschaft, aber auch im städtischen Raum, das so genannte  „Littering“, 

hat vor allem weitreichende ökologische und ökonomische Folgen. 

 

Viele Abfälle werden nur sehr langsam oder gar nicht biologisch abgebaut. 

Bis ein Coffee-To-Go-Becher verrottet ist, dauert es etwa 50 Jahre. Etwa 450 

Jahre braucht eine ganz normale Plastikflasche, bis sie zersetzt ist. Bis dahin 

kann sie aber noch viel Schaden anrichten. Styroporverpackungen werden in 

der Natur praktisch niemals abgebaut.   

Sind die Abfälle einmal in der Umwelt, können sie Schadstoffe freisetzen 

oder in Kleinteile zerfallen, die für die Tier- und Pflanzenwelt an Land und in 

Gewässern gefährlich werden können.  

 

Kunststoffe sind so gut wie gar nicht biologisch abbaubar. Sie werden 

langfristig mechanisch zerkleinert und gelangen als Mikroplastik in 

Gewässer, Böden und in die Nahrungskette. Auch in den Ozeanen lassen 

sich Kunststoffreste und Mikroplastik nachweisen. Tiere nehmen Plastikteile 

mit der Nahrung auf und können daran verenden. Plastikabfälle gehören in 

die Wertstofftonne oder gelbe Tonne, denn Kunststoffe werden sortiert, 

recycelt oder energetisch verwertet. 

 

Zigarettenstummel gehören in den Restabfall. Jährlich werden etwa 4,5 

Billionen Zigarettenfilter weltweit achtlos weggeworfen. Bis sie zersetzt sind, 

dauert es bis zu fünf Jahre. Die Zigarettenfilter bestehen hauptsächlich aus 
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dem Kunststoff Celluloseacetat, der wie viele Kunststoffe nur schwer 

biologisch abbaubar ist. Nicht nur die in Zigarettenfiltern verarbeiteten 

Kunststoffe sind schädlich für die Umwelt. Die Filter enthalten bis zu 700 

teilweise giftige chemische Einzelstoffe und Verbindungen, zum Beispiel 

Arsen, Blei, Cadmium, Formaldehyd, Benzol, polyzyklische aromatische 

Kohlenwasserstoffe (PAK) und Nikotin. Die Schadstoffe können in den 

Boden sowie in Gewässer übergehen und von Landtieren beziehungsweise 

Fischen aufgenommen werden. Spielende Kinder können durch die 

Schadstoffe von herumliegenden Zigarettenfiltern geschädigt werden. 

Glimmende Zigarettenkippen können Waldbrände auslösen 

 

Ein oft verkanntes Problem sind Papiertaschentücher. Sie sind heutzutage 

waschmaschinenfest, das heißt, sie zerfallen nicht beim Waschen, aber auch 

nicht in der Umwelt. Um sie reißfest zu machen, werden sie mit Polymeren 

behandelt. Folglich dauert es in der Natur bis zu fünf Jahre, bis sie sich 

auflösen und verrotten. Wälder und Parks werden dauerhaft verschmutzt. 

Papiertaschentücher gehören deshalb auch in den Restmüll, wie übrigens 

auch Einwegmasken, die ein ganz aktueller Littering-Trend sind. 

 

Materialien, die speziell dafür entwickelt wurden, besonders langlebig und 

widerstandsfähig zu sein, können zum Problem werden, wenn sie für uns 

Menschen ihren Dienst getan haben und nicht mehr benötigt werden. Dann 

kommt es auf die richtige Entsorgung an. Für nahezu alle 

Verpackungsmaterialien sind die Entsorgungswege gut organisiert. 

Pfandsysteme und unterschiedliche Tonnen für Glas, Papier, 

Plastikverpackungen und Bioabfälle ermöglichen eine saubere Trennung der 

Abfälle, die dann als Wertstoffe wieder in den Stoffkreislauf zurückgeführt 

werden können. Denn die richtige Entsorgung ist nicht nur ein ästhetisches 

Problem. Müll in der Landschaft entzieht der Kreislaufwirtschaft wertvolle 

Rohstoffe unwiederbringlich.  
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Ein Infoblatt des LANUV zeigt, wie lange unterschiedliche Abfälle brauchen, 

um in der Umwelt zu verrotten und was wir alle tun können, damit der Abfall 

gar nicht erst in die Umwelt gelangt. 

 

Zur online-Ausgabe des LANUV-Infoblatts: 

https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/veroeffentlichungen/publikationen/lanuv-

infos?tx_cartproducts_products%5Bproduct%5D=1051&cHash=d288359bb30ecb27

34659fa92c9854c6 

 

 

So lange dauert es, bis Abfälle in der Natur verrotten 

Hundekot 2 Monate 

Zeitung / Papier 1-3 Jahre 

Bananen- / Orangenschale 2 - 5 Jahre 

Kaugummi 3 - 5 Jahre 

Papiertaschentuch 3 Monate - 5 Jahre 

Zigarettenstummel 2 - 5 Jahre 

Coffee-to-go-Becher 50 Jahre 

Verbundverpackung / Getränkekarton 50 - 100 Jahre 

Feuerzeug 100 Jahre 

Plastiktüte / -sack 100 - 200 Jahre 

Getränkedose (Aluminium) 200 Jahre 

Aluminiumfolie / -schale 50 - 400 Jahre 

Plastikflasche 450 Jahre 

Blechdose 50 - 500 Jahre 

Babywindel 100 - 500 Jahre 

Autoreifen 2.000 Jahre 

Glasflasche > 4.000 Jahre 

Styroporverpackung > 6.000 Jahre 

 
 

 

 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 
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Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 

http://www.lanuv.nrw.de/
https://twitter.com/lanuvnrw

